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Otto Härdle (1900–1978) 
 
Heidelsheimer Heimatforscher, Bruchsaler Ehrenbürger,  
Karlsruher Schulrektor 
 
Otto Härdles Leben (1900–1978) umfasste fast die ersten 80 Jahre des 20. 
Jahrhunderts. So bietet diese Biographie aufgrund zahlreicher autobiographi-
scher Zeugnisse weitreichende Einblicke in das Leben eines Mannes, der sich 

in einigem mit nennenswerten Wesenszügen hervorhob, aber auch detaillierte 
Einblicke in das 20. Jahrhundert in Baden.  
 
Die letzten Kriegswochen 1918 brachten Otto Härdle, den damals Kaiser-
treuen, mit dem Soldatenleben sowie der Novemberrevolution in Berührung. 
Der junge Lehrer war seit den 1920er Jahren ein begeisterter Wanderer und 
Naturliebhaber. Seine Frau Berta und er, beide Sozialdemokraten, agierten zu 

Ende der 1920er Jahre in mehreren Vorträgen und Zeitungsartikeln gegen 
den aufkommenden Nationalsozialismus, was sie nach der Machtübernahme 
der Nationalsozialisten 1933 in deren Fokus brachte. Die folgenden zwölf 
Jahre forderten von ihm als weiterhin überzeugten Sozialdemokraten ein Le-

ben zwischen Anpassung und größtenteils verdecktem Widerstand. Der 
Zweite Weltkrieg sah ihn zunächst beim Einmarsch im besetzten Elsass, dann 
als deutschen Besatzungssoldaten in Italien sowie für ein Jahr in amerikani-

scher Kriegsgefangenschaft. Als junger Lehrer war er in der Weimarer Repub-
lik an verschiedenen badischen Orten, dann als Volksschullehrer im National-
sozialismus, kurzzeitig als Schulleiter im besetzten Elsass eingesetzt, ehe er 
ab 1946 als Rektor der Karlsruher Tulla-Schule am Aufbau des demokrati-
schen Schulsystems aktiv mitwirkte. Als Heidelsheimer Heimatforscher beeinflusste er die Festkultur dieser Krai-
chgaustadt signifikant und sorgte durch sein denkmalpflegerisches Wirken für bis heute sichtbare Spuren im 

Stadtbild. Die vier von ihm mitorganisierten und geprägten Stadtfeste 1952, 1960, 1962 sowie 1970 verdeutli-
chen die Festkultur in der jungen Bundesrepublik sowie deren Umgang mit dem Heimatbegriff.  
 
Otto Härdles Leben bietet daher wie ein Kaleidoskop tiefere Einblicke in das Leben im 20. Jahrhundert. 
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